
Schule Winterthur: Funktionen-Diagramm für die geleiteten Schulen 

vom 18. April 2023

E: Entscheid, Erlass (= im Rahmen 
Finanzkompetenzen) A: Ausführen, verantwortlich für Umsetzung oder Erarbeitung

M: Mitarbeit / Anhörung
G: Genehmigung ME: Mitentscheid

Aufgabe Gesetzliche Grundlage VSA Schulpflege Ausschuss 
Finanzen

Ausschuss 
Personal 
sowie SuS

Ausschuss 
Schulent-
wicklung 

Ausschuss  
Sonder-
pädagogik

Geschäft-
führung

Leiter/in 
Bildung

DSS 
Schulamt 
(inkl. HR 
DSS)

Bildungs-
team

Schul-
leitung

Schul-
konferenz

Lehr-
person Eltern Schüler

/-in SuS-Rat
Schulleitungs
konferenz 
Winterthur

DSS 
(Sportamt/
F&B)

Kommentar/Weitere Zuständigkeiten

Beantragung Erlass VVO LP beim SR im 
Bereich Volksschule E

Der Stadtrat ist zuständig, die VVO Lehpersonal 
zu erlassen und Änderungen vorzunehmen, im 
Zuständigkeitsbereich der Schulpflege auf 
Antrag der Schulpflege.

Stellenplan VZE § 3 LPG;§ 2 ff. LPVO Art. 8 
Abs. 4 PST E M M

Zuteilung VZE an Leitung Bildung E M M
Verwendung Gestaltungspool E M
Zuteilung VZE an Schulen E M M M

Festlegung Personalentwicklungsstrategie E A M

Stellenbeschreibung Leitung Bildung E A M

Stellenbeschreibung Schreiber E A

Stellenbeschreibung städtische 
Verwaltungsmitarbeitende in der 
Führungslinie der Schulpflege 
(Schulassistenz)

Art. 7 lit. a. OSt E A M

Anstellung Schulleitung
§ 7 LPG, § 42 Abs. 3 lit. b 
VSG und § 42 Abs. 5 lit. b 
VSG, § 45 Abs. 3

E A M M
Die Schulkonferenz ist berechtigt, der 
Schulpflege zur Anstellung der Schulleitung 
einen Antrag zu stellen (§ 45 Abs. 3 V SG)

Entlassung Schulleitung § 8 LPG; § 42 Abs. 3 lit. b 
VSG M E M/A A M

Der Auschuss Personal sowie Schülerinnen und 
Schüler bereitet den Entscheid für die 
Schulpflege vor und stellt ihr Antrag über die 
Entlassung. Der Ausschuss kann ein Mitglied für 
die Begleitung des Prozesses bestimmen.

Anstellung Leitung Bildung E A M M
Entlassung Leitung Bildung E A M

Bewerbungsverfahren Lehrpersonen § 42 Abs. 3 lit. b. VSG, § 7 
LPG, Art. 13 OSt A E

Anstellung Lehrperson
§ 42 Abs. 3 lit. b. und Abs. 5 
lit. b.VSG , §§ 7 LPG, Art. 
13 OSt 

A E

Entlassung Lehrpersonen 
§ 42 Abs. 3 lit. b. und Abs. 5 
lit. c. VSG , § 8 LPG , Art. 7 
Abs. 1 lit. e. OSt

E M M A

Kündigung Lehrperson ausserhalb der 
Kündigungsfrist E M A

ausserhalb der Kündigungsfrist ist eine 
Kündigung nur bei Einigung über den Termin 
möglich.

Arbeitszeitsaldo Antragstellung an VSA für 
Vergütung/Verrechnung; Lehrperson §§ 11 f. LPVO E A

Die Leitung Bildung ist zuständig für die 
Antragstellung beim VSA, der Entscheid wird 
vom VSA gefällt.

Anstellung und Entlassung Vikar/innen über 3 
T. 

§§ 25, 26 LPG und § 30 
LPVO E A

Bezahlter Urlaub bis 1 Woche § 28 LPVO A E
Bezahlter Urlaub kt. LP mehr als 1 Woche 
und Urlaub gem. §§ 87-90, 98 VVO § 28 LPVO E M A A A Leiter:in Bildung ist zuständig für die 

Antragstellung beim VSA.
Unbezahlter Urlaub kt. LP bis 5 Tage 
(Arbeitswoche)

§ 29 LPVO, Art. 13 Abs. 2 lit 
.a. OSt M E M

1. Personal:   1.1 Personalplanung 

1.2 Anstellung / Entlassung 

a. kantonale Lehrpersonen



Unbezahlter Urlabu kt. LP über 5 Tage § 29 LPVO, Art. 11 Abs. 2 
lit. k. OSt E M M M

Anstellung und Entlassung Vikar/innen bis 3 
Tage Art. 13 Abs. 1 lit. c PST E/A

Bewerbungsverfahren Lehrpersonen Art. 13 Abs. 1 lit. c PST, 
Art. 13 Abs. 1 OSt E/A

Anstellung Lehrpersonen Art. 13 Abs. 1 lit. c PST, 
Art. 13 Abs. 1 OSt ME/A E HR prüft Anstellungsvoraussetzungen

Entlassung Lehrpersonen Art. 13 Abs. 1 lit. c PST, 
Art. 7 lit. e. OSt E M M A

Anstellung Logopädinnen E M Eine Delegation für die Anstellung ans DSS ist 
noch ins Sonderpädagogikstatut aufzunehmen.

Ueberprüfung fachliche Voraussetzungen, 
Einreihung Lehrpersonen Art. 13 Abs. 1 lit. c PST E (HR)

Die fachlichen Voraussetzungen für 
Lehrpersonen (städt. LP, Sozialpädagogen  und 
Therapeut:innen) legt der SR in der VVO 
Lehrpersonal fest. Das HR hat die Pflicht zu 
überprüfen, ob die Voraussetzungen (z.B. 
Lehrdiplom, DaZ-Ausbildung) erfüllt sind. 

Unbezahlter Urlaub städt. LP bis 5 Tage 
(Arbeitswoche)

Art. 13 Abs. 1 lit. c PST, 
Art. 13 Abs. 2 lit. a. OSt M E

Unbezahlter Urlaub städt. LP über 5 Tage 
(Arbeitswoche)

Art. 13 Abs. 1 lit. c PST, 
Art. 11 Abs. 2 lit.k. OSt E M

Bezahlter Urlaub städt. MA bis 1 Woche Art.13 Abs. 1 lit. c PST E
Bezahlter Urlaub städt. MA über 1 Woche 
und Urlaub gem. §§ 87-90 VVO PG Art.13 Abs. 1 lit. c PST E M

Anstellung bzw. Einsatz übrige städtische 
Mitarbeitende  an Schulen

§ 13 Abs. 1 lit. c PST, Art. 
13 Abs. 1 OSt E

übrige städtische Mitarbeitende an Schulen sind 
Schulassistenzen, Personen für die Erteilung von 
Aufgabenstunden und schulindizierte Betreuung, 
Seniorinnen und Senioren im Klassenzimmer 
sowie Zivildienstleistende.

Aufsicht Schulleitung 
§§ 11a, 24 LPG, § 42 Abs. 
3 lit. c  VSG, Art. 11 Abs. 2 
lit. a. OSt

E

Überwachen Arbeitszeit / Ferien / 
Kompensation Schulleitung

§§ 29 e, 29 f, (29 g) LPVO, 
§§ 116 ff. VVO, (ib. §§ 119, 
121, 123 und 124-126 VVO)

E M

Beurteilung Schulleitung  § 20 LPG, § 23 LPVO E A Durchführung der Beurteilung durch die Leitung 
Bildung mit Antrag an den Ausschuss

Weiterbildung Schulleitung  § 20 LPG, § 23 LPVO E
Aufsicht kt. Lehrpersonen § 21 LPG, § 42 Abs. 3 lit. c. 

VSG E

Beurteilung kt. Lehrpersonen (MAB) § 20 LPG, § 23 LPVO, § 44 
Abs. 2 lit. a Ziff. 2 VSG E

Weiterbildung kt. Lehrpersonen (individuell) § 12 LPG, § 44 Abs. 2 lit. a 
Ziff. 2 VSG E

Arbeitszeugnisse kt. Lehrpersonen § 46 PG M E
Kt. LP: Meldung schwerwiegender Mängel in 

der Erfüllung der Berufspflichten an die  
Bildungsdirektion 

§ 24 LPG , Art. 7 lit. d. OSt E A M M
Entlassung ist ebenfalls bei Ausschuss Personal, 
§ 24 LPG ist für äusserst schwerwiegende Fälle 
(ev Fachaufsicht oder mit Freistellung verbunden) 

Anordnung Freistellung / Fachaufsicht § 24 LPG E A M M

Aufsicht städt. Lehrpersonen § 13 Abs. 1 lit. c PST E
Beurteilung städt. Lehrpersonen (MAB) Art. 4 MAB-Regl. E
Weiterbildung städt. Lehrpersonen 
(individuelle) § 13 Abs. 1 lit. c PST E
Arbeitszeugnisse städt.  Lehrpersonen § 13 Abs. 1 lit. c PST M E
Anordnung Einstellung im Amt (wenn 
Anstellungsinstanz WSP)

§ 13 Abs. 1 lit. c PST, Art. 
31 PST E A M M

Führung und Beurteilung Mitarbeitende 
Therapie und Exploratio inkl. je deren Leitung § 13 Abs. 1 lit. c PST; E

Für Therapiemitarbeitende besteht derzeit keine 
Delegation, eine solche müsste noch ins 
Sonderpädagogikstatut aufgenommen werden.

Führung und Beurteilung übrige Mitarbeitende a  § 13 Abs. 1 lit.c PST E gilt, soweit die Führung und Beurteilung nicht ans 
DSS delegiert wurde.

Weiterbildung übrige MA (individuelle) M E
Arbeitszeugnisse übrige MA M E

2.1. Allgemein

Bezeichnung der Schulen § 41 VSG E M M M

2. Schulorganisation 

b. städt. Mitarbeitende an Schulen

1.3 Unterstützung, Aufsicht, Beurteilung
a. Kantonale Lehrpersonen

b. Städtische Mitarbeitende an Schulen



Beantragung VO Volksschule Winterthur Art. 17 Abs. 2 lit. g. GO E M A M

Erlass durch Stadtparlament, die Schulpflege hat 
ein Antragsrecht, Lehrpersonenkonvente und 
Schulleitungskonfernezen haben das Recht zur 
Stellungnahme, ebenso bei personalrechtlichen 
Fragen die Personalverbänden

Organisationsstatut und weitere 
Behördenerlasse 

§ 41 Abs. 2 VSG, Art. 47 
GO E M A M

Der Lehrpersonenkonvent und die 
Schulleitungskonferenz haben das Recht zur 
Stellungnahme.

Anweisungen der Schulleitungen gg. 
Verwaltungsmitarbeitenden in 
schulorganisaotrischen Fragen

Art. 13 VO VS, § 13 Abs. 1 
lit. a PST, Art. 131 VVO PST M E im Konfliktfall entscheiden die Vorgesetzten

Festlegung der Form der institutionalisierten 
Elternmitwirkung 

§ 41a. Abs. 2 und § 55 VSG 
/ § 65 VSV, Art. 20 OSt E E M Die Form der Elternmitwirkung ist im OSt 

geregelt, dafür ist die Schulpflege zuständig.
Stundenpläne § 44 Abs. 2 lit. a. Ziff. 4 VSG E

Schulferien festlegen § 30 VSG, § 32 VSV, § 7 
BiG, Art. 38 OSt E M A

Einstellung Schulbetrieb Schuleinheit § 23 Abs. 2 LPG, § 26 Abs. 
1 LPVO, Art. 37 Abs. 2 OSt E A M

Einstellung Unterricht einzelner Klassen § 23 Abs. 2 LPG, § 26 Abs. 
1 LPVO, Art. 37 Abs. 1 OSt E

Besuchstage festlegen § 29 VSG, § 31 VSV, Art. 
38 Abs. 1 OSt ME ME wird in der Jahresplanung durch die 

Schulkonferenz festgelegt.
Zuteilung Lehrpersonen und übriges Personal 
an Schulen § 42 Abs. 3 lit. b. VSG, E
Zuteilung Lehrpersonen an Klassen Art. 13 Abs. 1 OSt E

Zuteilung Arbeitszeit auf Tätigkeitsbereiche E

Raumzuteilung an Lehrpersonen/Klassen § 44 VSG E
Festlegen von besonderen Unterrichts- und 
Organisationsformen im Rahmen des 
Schulprogramms

§ 44 Abs. 2 lit. b Ziff. 2 
VSG; § 45 VSG; § 65 Abs. 
2 VSV 

ME ME

Grundlagen Freilfachangebot § 41a. VSG E M M Die Grundlagen sind im OSt festzulegen.

Freifachangebot bestimmen Art. 66 OSt E ME Mitsprache der Schulkonferenz (Art. 66 OSt). 

Wahlfachangebot bestimmen Art. 47 OSt E ME Mitsprache der Schulkonferenz. 
Betriebsreglement der Schule Art. 11 Abs. 2 lit. h. OSt G A E M M
Städtisches Angebot Schwimmunterricht Art. 45 OSt E A Vorgaben Lehrplan 21

Grundlagen Schulzuteilung § 42 Abs. 3 Ziff. 6 VSG, Art. 
7 lit. g. OSt, Art. 29 ff. OSt E M

Zuteilung an Schulen (Schuljahresbeginn) § 42 Abs. 3 Ziff. 6 VSG, Art. 
7 lit. g. OSt, E M A A M

Zuteilung an Schulen (unterjähriger Zuzug) Art. 29 OSt E A M

Zuteilung an Klassen § 44 Abs. 2 lit. a Ziff. 3 VSG E M
Beurteilung Zumutbarkeit Schulweg 
(Einzelfall)

Art. 8 Abs. 3 VSV; Art. 31 
OSt, Anhang 1 OSt E E M A Entscheid Berechtigung für Schülertransport 

durch Schulpflege

Gefährdungsmeldung an KESB § 51 VSG, Art. 443 Abs. 2 
i.V.m. Art. 314 Abs. 1 ZGB

Die Pflicht zur Gefährdungsmeldung, die alle mit 
Kindern tätigen Personen trifft, ist im ZGB 
geregelt. Eine Delegation ist nicht möglich. Der 
Ablauf richtet sich nach vom SSA 
ausgearbeiteten Konzept (noch zu beschliessen)

3.1. Allgemeines
Schulprogramm der Schuleinheiten § 45 Abs. 2 VSG G A E M M
Jahresplanung der Schuleinheiten § 44 Abs. 2 lit. b. Ziff. 2 

VSG, § 43 VSV, Art. 22 OSt E M M

Grundlagen Qualitätsentwicklung und -
sicherung

§§ 42 Abs. 1 und 2, Abs. 3 
lit.c.,  44 Abs. 2 lit. b. Ziff. 1, 
47 ff. VSG; §§ 47 – 53 VSV,  
 Art. 8 lit. b. und c. OSt, Art. 
11 Abs. 2 lit. c. und d. OSt

E E A M

Die Grundlagen befinden sich im OSt. Konvente 
und Konferenzen haben im Rahmen ihres 
Vernehmlassungsrechts die Möglichkeit Stellung 
zu nehmen.

Schulbesuchesordnung § 42 Abs. 2 und § 44 Abs. 1 
VSG, Besuchsreglement E M

Dispensationen und Jokertage: Richtlinien – 
ergänzend zu kt. Recht -  festlegen

§ 28 VSG, §§ 28 ff. VSV, 
Art. 35 f. OSt E A Vorgaben im OSt.

Dispensationen bis 10 Tage §§ 28 f. VSV, Art 36 Abs. 1 
lit. a. Ost E M M Die Eltern müssen ein Gesuch stellen.

Dispensationen über 10 Tagen §§ 28 f. VSV, Art 36 Abs. 1 
lit. b. Ost E A M M Die Eltern müssen ein Gesuch stellen.

2.2 Schülerinnen und Schüler

3. Pädagogisches 

3.2 Dispensation Schülerinnen und Schüler



Dispensation einzelne Fächer § 29a. VSV, Art. 36 Abs. 2 
OSt E M

Bezug Jokertage § 30 VSV, Art. 35 OSt E
Schullaufbahnentscheide werden im Konsens 
SL, KLP und Eltern gefällt, ausgenommen 
Schuleintritt.

Rückstellung von Einschulung § 5 Abs. 1 VSG, § 3 VSV, § 
34 Abs. 3 VSV E M Entscheid von Amtes wegen oder auf Gesuch 

der Eltern. Aufnahme in OSt nötig.
Promotionsentscheide, Übertritts- und 
Umstufungsentscheide bei Einigkeit

§ 32 Abs. 1 VSG, §§ 33 ff. 
VSV, § 50 Abs. 3 VSG ME ME ME M Gemäss § 32 VSG entscheiden Eltern, 

Lehrperson und Schulleitung gemeinsam.
Promotionsentscheide, Übertritts- und 
Umstufungsentscheide; wenn keine Einigung 
erzielt wird 

§ 32 Abs. 1 VSG; § 34 Abs. 
2 VSV, § 50 Abs. 3 VSG E M M M M

Vorzeitige Ausschulung auf Gesuch der Eltern § 3 Abs. 4 VSG, § 50 Abs. 
3 VSG  E M M M

Vorzeitige Ausschulung ist frühestens nach 10 
Schuljahren  oder vollendetem 15. Altersjahr 
möglich, es handelt sich vor allem um Fälle von 
Fahrenden.

Aussprache, schriftlicher Verweis, 
vorübergehende Wegweisung vom Unterricht 
bis längstens
zwei Tage, Versetzung in eine andere Klasse

§ 52 Abs. 1 lit. a VSG, § 56 
VSV E M M Eine Anhörung der Eltern und bei Urteilsfähigkeit 

des/der Schüler:in ist zwingend.

Wegweisung vom fak. Unterricht 
§ 52 Abs. 1 lit. b Ziff. 1 
VSG, Art. 11 Abs. 2 lit. j. 
OSt

E M M M

Wegweisung bis 4 Wochen, Versetzung in 
andere Schule, 

§ 52 Abs. 1 lit. b Ziff. 2 und 
3 VSG; §§ 57 f. VSV, Art. 
11 Abs. 2 lit. j. OSt

E M M M

Vorzeitige Entlassung aus der Schulpflicht im 
letzten Schuljahr

§ 52 Abs. 1 lit. b Ziff 4 VSG, 
§§ 56 Abs. 2 und 58 VSV, 
Art. 11 Abs. 2 lit. j. OSt

E M M M

Auszeit bis 12 Wochen § 52a. VSG, Art. 11 Abs. 2 
lit. j. VSG E M M M

Festlegen des sonderpädagogischen 
Angebots

§ 41a. Abs. 1 VSG, §§ 8, 
11, 14, 16 Abs. 1, 16a. Abs. 
1, 18 VSM; 
Sonderpädagogisches Statut

E M A M Konvente und Konferenzen können bei Erlass 
Stellung nehmen im Rahmen Vernehmlassung

Festlegen der Ressourcen für das 
sonderpädagogische Angebot im Rahmen 
der Budgetierung und Schuljahresplanung

§ 41a VSG E M M A

Zuteilung der sonderpädagogischen 
Ressourcen an die Bildungsteams §41a VSG M E M
Zuteilung der sonderpädagogischen 
Ressourcen an die Schulen § 42 Abs. 3 lit. f. VSG E M M
Ressourcenausgleich und Bewilligung von 
Ressourcen aus Reservepool

Art. 3 Abs. 4 lit. g. E-
Finanzstatut E M M

a.o. Standortbestimmung (schulisches 
Standortgespräch) § 24 VSM E E E M Durchführung auf Antrag der LP oder der Eltern

Anordnung schulpsychologische Abklärung 
mit Einverständnis Eltern § 38 VSG, § 25 VSM ME ME E M

Anordnung schulpsychologische Abklärung 
gegen Willen Eltern § 38 Abs. 1 VSG E A M M M M Eltern und Schüler/in können zur Mitarbeit nicht 

gezwungen werden.
Anordnung / Überprüfung der 
sonderpädagogischen Massnahme bei  
Einigkeit (IF, Logopädie, Bes. Klasse, 
Psychomotorik, Psychotherapie, 
Aufnahmeunterricht)

§ 26 Abs. 1 VSM A ME ME ME M gemeinsamer Entscheid von Lehrpersonen, 
Eltern und SL

Anordnung / Überprüfung von 
sonderpädagogischen Massnahmen bei 
Uneinigkeit  (IF, Logopädie, Psychomotorik, 
Psychotherapie, Aufnahmeunterricht, 
Aufnahmeklasse) 

§ 39 VSG, § 26 Abs. 2 
VSM, Art. 4b Abs. 1 lit. a. 
SopäSt

E A M M M M

Anordnung/Überprüfung Zuweisung zu 
Einschulungs- und Kleinklassen E M M M M M

Anordnung / Überprüfung integrierte 
Sonderschulung /  Einzelunterricht / Besuch 
einer Sonderschule) bei Einigkeit und 
Uneinigkeit inkl. Festlegung Schultransport

§ 37 Abs. 2 VSG, § 26 Abs. 
4 VSM, Art. 4a Abs. 2 
SopäSt

E M A M M M M

Zuweisung zur Aufgabenhilfe § 17 VSG E M M M Anpassung im OSt nötig
Zuweisung zur Prüfungsvorbereitung E M M Anpassung im OSt nötig
Anordnung Nachhilfeunterricht § 17a. VSG E M M M Anpassung im OSt nötig

Festlegung Kriterien Transportwesen E A M Vorgaben im Organisationsstatut Anhang 1

3.5 Sonderpädagogische Massnahmen

3.4 Disziplinarmassnahmen 

3.3 Schullaufbahnentscheide 

3.6. Ergänzende Angebote

3.7. Schultransport



Busabonnement Art. 2 Anhang 1 OSt M E M M

Änderung OSt nötig, bei Sonderschulungen 
muss zwingend mit der Anordnung der 
Sonderschulung der Transport geregelt werden 
(Zuständigkeit Ausschuss Sonderschulung).

Schulbustransport Art. 6 Anhang 1 OSt M E M M

Delegation an die Schulverwaltung im OSt nötig, 
wobei bei Sonderschulungen der Transport mit 
der Zuweisung (durch den Ausschuss 
Sonderpädagogik) zu regeln ist

4. Schulergänzende Betreuung

Aufnahme Art. 14 BeiRSchu, Art. 53 
OSt E

Notfallaufnahme Art. 57 OSt E zuständig ist Betreuungsleitung

Ausschluss Art. 58 OSt M M E

zuständig bei Verletzung von vertraglichen 
Verpflichtungen DSS, aus anderen Gründen 
Abteilungsleitung SchuBe auf Antrag 
Betreuungsleitung und SL. Mitsprache der 
Leitung Bildung bedarf einer Anpassung der 
SchuBe-Grundlagen.

Schulareal (während Unterrichtszeit) Art. 4 Abs. 3 
Benützungsverordnung E

Ausgaben bis Fr. 10'000 aus Schulkredit Finanzstatut E Betragsgrenzen müssen nochmals bereinigt 
werden.

Ausgaben bis Fr. 40'000 aus Schulkredit Art. 20a nFinanzstatut E A Beitragsgrenzen müssen nochmals bereinigt 
werden.

Quims Anhang 1 nFinanzstatut E
Zuwendungen Dritter (Beiträge Dritter, 
Spenden) über Fr. 2000 Art. 25 nFinanzstatut G E
Zuwendungen Dritter (Beiträge Dritter, 
Spenden) bis Fr. 2000 Art. 25 nFinanzstatut E

Kommunikationskonzept § 42 Abs. 3 lit. g. VSG E M M
7. Kommunikation (extern)

6. Finanzreglement

5. Betretungsverbote
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